Mitgliederversammlung

Verein der Freunde und Förderer der

GGS Lauenburger Allee, 4100 Duisburg e.V.

Protokoll von der Sitzung am 02.04.2014
Veranstaltungsort: GGS Lüderitzallee
Ort: 
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M. Teichelkamp
T. Planz
T. Zumbrink
E. Schaller

P. Berndorf

U. Mijala
Tagesordnungspunkte

TOP 1 Begrüßung

Der Vorsitzende Hr. Sascha Pohl eröffnet die Mitgliederversammlung und begrüßt die Anwesenden um 19.02 Uhr.

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.

Hr. Teichelkamp bittet darum, wenn die Sitzung an der Lüderitzallee stattfindet, einen Lageplan oder den Zusatz –Zufahrt über den Waterberg Pfad - mit in die Einladung aufzunehmen, da dies dann für Mitglieder vom Förderverein einfacher zu finden sei.
TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom 14.11.2013
Das Protokoll vom 14.11.2013 wird von den Anwesenden einstimmig genehmigt, nachdem alle Anwesenden erklärten, das Protokoll erhalten und gelesen zu haben.

TOP 4 Bericht des Vorstandes

Der Förderverein hat nun ca.126 Mitglieder.
Wie in der letzen Sitzung vereinbart, wurde für jeden Standort ein CD-Player angeschafft.

TOP 5 Bericht des Kassenwarts

Der Kassenwart informierte umfassend über den Stand des Fördervereinskontos.

Er teile wie folgt mit, dass der Kassenstand am 17.04.2013 bei 5.287,10 € lag.

Der aktuelle Kassenstand liegt bei 7.144,36 €.
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer fanden bei der Kassenprüfung keine Beanstandungen.
TOP 7 Entlastung des Vorstands und des Kassenwarts durch die Kassenprüfer
Entlastung erfolgte durch die Kassenprüfer, Beanstandungen fanden sich keine.
TOP 8  Termin für das Zirkus-Projekt in diesem Jahr und entsprechende Finanzierung
Herr Lengsfeld teilte mit, dass nach Absprache mit dem Zirkus und der Schützenbruderschaft Großenbaum der Termin für den 17.11.2014 bis zum 22.11.2014 festgelegt worden ist.

Die Schützenbruderschaft hatte vorerst Bedenken, den Platz für das Projekt freizugeben, da es zum Schützenfest wohl mit den Anwohnern Probleme gab.

Der Schützenverein stellte daher die Bedingung, dass seitens der Schule, vorab ein Schreiben an die Anwohner geschickt wird, welches auf das Schulprojekt „Zirkus“ hinweist und das dieses auf einem pädagogischen Hintergrund basiert.

Laut Herrn Lengsfeld ist dieses Schreiben bereits erstellt und wird in der nächsten Woche an die Anwohner verschickt.

Frau Rompe-Franzen und Herr Lengsfeld sahen jedoch keinerlei Bedenken, dass das Projekt durch die Anwohner boykottiert werden könnte.

Sollte es dennoch unerwartet Probleme geben, machte Herr Teichelkamp den Vorschlag, den   Anwohnern einen Termin von einem Zirkusprojekt an einer anderen Schule zu nennen, damit diese sich dann ein Bild im Vorfeld machen können.

Herr Pohl stellte noch einmal das Finanzierungsmodell da, welches in der letzten Sitzung festgelegt wurde.

Das Kostenmodell sieht wie folgt aus:
-Jeder Schüler zahlt 16 € Teilnahmegebühr.



-Die Schule trägt den Kostenpreis von 3.500 €.



-Der Zirkus übernimmt den Verkauf von Karten, Popcorn, Leuchtstäbe, etc. 



-Dieses Geld erhält der Zirkus.



-Der Kartenpreis hierfür liegt bei 6 € für Schüler und 8 € für Erwachsene.

Zusätzlich fallen noch Kosten für Strom, Toilettenwagen sowie für den Bustransfer für die Kinder der Lüderitzallee an.
Das Projekt wird in drei Zeiten aufgeteilt, dass heißt es werden drei Schülergruppen gebildet. 
Zwei Gruppen Lauenburger Allee und eine Gruppe Lüderitzallee.

Der erste Tag ist der Einführungstag für alle Kinder zusammen.
An den darauf folgenden Tagen werden die Kinder dann in der Zeit ihrer Gruppe am Projekt teilnehmen.

Das Projekt läuft ausschließlich in der Schulzeit. 

Die Aufführung selber wird an einem Tag stattfinden. Wobei jede Gruppe ihre eigene Aufführung an diesem Tag haben wird.

Weiterhin ist in fester Planung, das nach den Sommerferien ein Sponsorenlauf stattfinden soll. Weitere Informationen hierzu folgen unter TOP 9.
Frau Planz machte noch mal darauf aufmerksam, dass in der letzten Sitzung der Schulpflegschaft angedacht wurde, das Geld für den Zirkus abzusichern.

Sie bat daher zu prüfen, ob es sinnvoll wäre den Betrag für den Zirkus abzusichern. Herr Lengsfeld und Herr Pohl werden gemeinsam Kontakt zu Schulen aufnehmen, die dieses Projekt bereits durchgeführt haben und erfragen, wie dort die Handhabung war.
Auch werden Sie sich diesbezüglich beim Zirkus erkundigen.

TOP 9  Aktivitäten an unseren Schulen
Nach den Sommerferien soll ein Sponsorenlauf stattfinden. Die erlaufenen Einnahmen hieraus sollen in das Zirkus-Projekt fließen.

Frau Rompe-Franzen und Herr Lengsfeld teilten mit, dass ein genauer Termin noch nicht festgelegt werden konnte, da der Termin von der Neuanmeldung und dem Tag der offenen Tür abhängig gemacht werden muss.

Nach Rücksprache mit dem Schulverwaltungsamt, stehen aber noch keine Termine für die Neuanmeldungen fest.

Sobald ein Termin hierfür gefunden ist, wird dieser bekannt gegeben.

Es kam die Frage auf, ob man den Tag der offenen Türe mit dem Sponsorenlauf zusammen legen könnte. Dies ist aber aus organisatorischen Möglichkeiten nicht umsetzbar, da die Schüler der Lauenburger Allee in zwei Gruppen laufen müssen und es hierbei dann zu großer Unruhe kommen könnte, wenn dann noch die Eltern mit den neuen Schülern die Schule anschauen wollen.

Herr Wolters hatte Kontakt mit dem Vorsitzenden vom Förderverein der GGS Am Knappert. Es ist anberaumt, ein Fußballturnier (Lauenburger Allee gegen GGS Am Knappert) zu planen. Hier soll dann ggf. auch ein Würstchen-Getränkeverkauf stattfinden.

Aus zeitlichen Gründen kann dies aber nicht mehr in diesem Jahr umgesetzt werden.
Ein Hallenturnier wurde dann vorgeschlagen, welches aber von Herrn Lengsfeld widerlegt werden musste, da die Stadt Hallenturniere in diesem Rahmen verbietet.

Somit ist das Fußballturnier erstmal bis auf weiteres verschoben worden.

Herr Lengsfeld teilte mit, dass ein Arbeitskreis für den offenen Ganztag gegründet wurde.

In diesem wurde u.a. beschlossen, dass an der Lauenburger Allee ein Ruheraum geschaffen werden soll. Hierfür wurde der Musikraum vorgesehen. Um dies zu gewährleisten müssen Umbaumaßnahmen getroffen werden.

So müssen die Bücherregale sortiert und neu verteilt werden. Es soll evtl. eine Medien-Bücherkiste pro Klasse geben.

Weiterhin müsste eine Tafel und ein Waschbecken im Raum abmontiert werden.
Dies bedarf aber der Zustimmung der Stadt und des IMD. Termine zur Besichtigung mit Herrn Navroth vom IMD stehen in Kürze an.

Für die Lüderitzallee werden für die Betreuungsräume Vorhänge benötigt. Frau Rompe-Franzen teilte mit, dass diese beim IMD beantragt werden.

Sollten ggf. Anschaffungen für den Ruheraum getätigt werden müssen, welche die Stadt/ IMD nicht übernehmen, bittet Frau Rompe-Franzen um Rückabstimmung für die dann angefallenen Beträge durchzuführen.

TOP 10 Anträge, Planung und Abstimmung über Anschaffungen 

Frau Rompe-Franzen teilte mit, dass auf Grund des Zirkus-Projektes keine Anträge vorliegen würden. Sie bittet aber darum, dass zu Nikolaus der Antrag für die Befüllung der Spielzeugtonnen gestellt und genehmigt wird.

TOP 11 Sonstiges
Frau Schaller bat darum, auf dem Einladungsschreiben zur JHV einen Vermerk zu setzten, aus welchem hervorgeht, das der Mitgliedsbeitrag gemeinnützig ist und der Zeitpunkt der Abbuchung aufgeführt wird.
Dies ist aber in dieser Form nicht umsetzbar, da die Abbuchungszeiträume nicht identisch sind. 

Frau Berndorf bat darum die Vertragslaufzeit auf 1 Jahr zu begrenzen. Dies wurde aber einstimmig abgelehnt, da der Arbeitsaufwand diesbezüglich zu hoch wäre.

Herr Pohl wird daher einen Vermerk auf die Einladung setzen, welcher einen Hinweis darauf gibt, das die Möglichkeit besteht, eine Spendenquittung über den Mitgliedsbeitrag zu erhalten.

Weiterhin wurde festgelegt, dass es ein separates Schreiben geben wird, in welchem auf folgende Punkte hingewiesen wird:

-SEPA Umstellung

-Abfragung der E-Mail Adresse (zur besseren Erreichbarkeit der Mitglieder)

-Hinweis: Das Protokoll vom Förderverein kann auf der Homepage der Schule eingesehen werden
Herr Pohl wird bei den Elternabenden auch wieder die neuen Klassen besuchen und über den Förderverein informieren.

Weiterhin wies Herr Pohl daraufhin, dass in der nächsten Sitzung Neuwahlen stattfinden.
Die Mitgliederversammlung wurde um 20.15 Uhr vom Vorsitzenden beendet.

Pamela Kotzyba-Becker, 02.04.2014
